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Schweizer erwachet!

«Das ist ja eine Affenschand,
die Schweizer sind ein träges Land!»,
so riefen Euro-Bosse aus,
«es fehlt an Freude, Charme, Applaus!»

Drum legten PR-Studios
mit sehr viel Geld so richtig los.

Man lässt das Volk in diesen Tagen
im Fernsehn doofe Sätze sagen:

«Wir freuen uns auf die Franzosen,
die tragen meistens blaue Hosen.»
Und andre freut es, dass die Deutschen
auf unsern Fussball-Rasen leutschen.

Ulrich Weber

Beachtlich ist der Fan-Kreis jener,
die hoffen auf die Italiener.

Willkommen sind auf jeden Fall
auch Tschechen, Türken, Portugal
(wohl nur, wenn sie uns siegen lassen,
sonst wär mit uns nicht mehr zu spassen).

So reiht sich schliesslich Satz an Sätzlein
Und wird zum munteren Geschwätzlein.
Nun denn, vielleicht bin ich sehr kleinlich;
Ich finde diese Sprüchlein peinlich.
Auch Papas, Mamas, Opas, Goof,
empfinden sie als etwas doof.

Allein, die PR-Studios

- begreiflich - finden das famos.

Irmas Kiosk Peter Pol & Reto Fontana
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